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K. Fischet;  
O ZweNt. »aht. de« Main'Sttaßd. 

"J.' , gegenüber von >tr 3o»a-€t#at#fynJ« 
13 "''' - . »«»«Äpert, äowf. . ._ 
% i 1 " "  -  « e r b «  • a f c , ; f t t t e n ' w r t r 1  

D r ii'̂ f t « « 
] ^ j» engitM^«nd VdMche«! Sprache 
~ - tsfcis lll-'itoi »reif«» :'j. • 

" *eberft̂ »«e«»Seet,el ; i > r  S  

n: tfltttE 
'̂ ibbtl t»I«l: 

sei H 8*»« (»***KZ»N> 
.«bUfeair. ..«»«» i- VMjA&i.te #*>:*» 
•HUE »mat • B OO . J - : »< ' ? slllIM ™," • » oe | s»dif .. *» 
8lr j«yt» wtittrt «wlcrt _».>••«> «e5 !̂:  ̂
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jYeck « «SHg'S ... : 

deutscher Leder Store, 
l$,; iz yeyioyratze^zwjschea gHwtnnb ?tr» 

A !'' J »tBietii »mllHi eflt €$e'rlt« , \ t. 

Sohlen-, Harness-, u yd.llpp«-L«der, 
Äi»* und HqlpS'veder^ » .: 

U (tt«lf*cS. |V«ä|W*rt ui* a»er«aell»t*.) 

Otnkngs. Findings. Lelstey^ etze. 
gätrlTinnttn.eHer BrtfB ^ n rj -; 

Gaiter-TJppers, 
' !*et4« ek Uta h»rm> 5 tir"»oihr îlb filr 4>äut« ««» ... 
^ Mch.rsw»' 8 . , , r .  u. . . . u  

r-'itj!,' 
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CHILD & CO. 
wH«l<*e fHk» (hwmnw a"frn Oerrel» 

as* f v ti&tt WA-d t V11 !<^ag 

'«*f<#tiib-kbr Sorte unM?fi neuefltn ®uS<r,62 trirfr Herren Wr b tf Welt 
* • »tf*t limill* etileofi '—> tjJ' .̂ rc.. 
-t>fd6m ledibt itettencurrrai otmröKtch wacht»! 

8dUMMAOU €t#fe|f * btrrea. • • 
(tninl etfcfd, e,f»r6 Ilti, Bo#«iU. Balm»rdU,»irt 

b«IM, . „ - '' 
GM« 6ttrildit.S<«»«W e»n ragllsch fit D»m«; eef etStBing «aljrf̂ rtigt aib ton »llv» 

tfrfffll Ml? frrifm, 
- tlfr«Ä «erst« <*R|ref veb ®4aut-6lltfel. Bileetal«. «Mti 1« tir tiiqite. 3o btrtbat alr befcr» lrt( 

rtMHifeot«, »»» beu 25 «tnteihipcTbMi« bte $2 «etat« 
^ >We^gtl|e e»n ®äfc*uu nnb#iHbtr-6(i*>«*.. 

gy 3<»«r JB 
BH<ntt| Tiibiii im» WmHMni» »«Ii • wf» »efte d«s.,gt. - ^ >• 

Für Händler!  
|Attetr (htm «ra|m Oorratt Mit 6teelt W«a»e» luschl!t>-
iMb iiiti-f ri | ftu pdi)t »ft buk aaftrt SotllltilttiH « 
Staat« Irin bei b<r flflfl« oetr tri» Iv| 
«Mriu ftngcrcB Jltrifm «l< Irgrak etdit 

e.  Tbtld.  
<Z«aitu») 

ulteb. »a.»«rlaaf«l, 1  tt. 
«!• aabm* t« 

D. H. 6 611b, $«Ma»«ft. -

DM Kwg's Store, 
Wholesale god Retail, 

Äo 52 weßl.2te Strahe.«».Utain a»Harris»».. 
-——»—— 

Aeo/ Zufuhi von Frühjahr- u. Sommer-

e«iewni8* eaa*ni 1» PN. titign aW «wtkte «mM' 
-4000 gtrfAtttyjt iiUajKr Vtulat*. Z>mi«r t*«b-W»l#« «itVrr»*flkVi HM M« 18 trat« »kr ftfin «trd-

btrfefft IM ii Itat* Kt Horb—«trtb bO lat«. j9Xm*an$* 
1N«t|te *«Md*f«r ewb «eii«Hrt*<«r StzKttaat.Ed«».^«-
!«•*«. 6«eaS. f eraf*l«, ÄriftiA ®Mftr|6M!, .$••«*« «W 
Ämb«t-e*att, font; eile, lUrrtfil. kMi« M«**"1 

Drf.eOTbfeimytBru.. Orta «»«• i|: << «**Sa<et, 
Brieta #rsllt |H«a ÄKir. ,.aa>.»trb« ich w«*tantt| 
Ntqata. tt s *«att|irr 3afi*r** Mtltt 
[26eNtu»j,. • '• G " Otto Klug: 

Reue Sommerwaare»! 
• — in 

L. W. Petersens Store 
Z w e i t e  S t r a ß e ,  W r s i f e i t e .  N o .  9 2 ^  

: €»tl«i tr»«tt«e: l»«ite eenbs»* 

.  T a p e t e n !  
, fät. 16«t|o».lMl. - - ' 

$tnt Dry-Goods, frische (Sroctries, 
|)0ft<6an unb Steinztug. 

Etrydhüte und fertig gemachte Rltlbtt,:, n ; 
Krörtfton« und votier# it', ist V »• t 

WHOLESALE & RET Alt , 
H»» toW<t«a Ulaillpert« z ze» Tash. 
Cllwtö») 8. G. Pne^sen. 

«m»- ^-vWaaren ! 
go H«r«batfefete« Preisen? ' 

a* »U anrmr.̂ '»|«B4B«tria6'*fa 1 

jt 10 ch * ukv P a rl or* Dt f f n " 
«afiarlamta, «ab VI«| ftr'aiifmn ÄHtUlr« • 6M ja «-
»Uvea, »crUeffft vtr »ihrttch Hr Wichst»» 60 Ta^t väftrt »•rrfiMgnOefni 

20 Proitent billiger, ; •;•-
«le Hefette* ta Itkiaae «tfinTt »erbte Ifoaea. .Oeaa Jbr 
«lata Of«» liiefea »,»t, l»Iß jetzt ber^ richtig Zcitpaat« b«|a I thMci.  r '  '  :  ; ; .  
iy »«cht! $tr pt«! II 

No. 5 östl tche 3»elte 01r>ße, 
' britteXiif Von Brebl. 

3. C. yehmm ft To.. 
[»•«tiee» 1U*f»t «* »»a 9. H. »«a a 

Kfacta f̂rUKttir 
Ärsttne- bi) Psßpijiß« -Ktsv, 

K». S» »tt gtra« • 
llr initi, 3o»«. 

lit fK>«atla aiellaffrtlrtt# a. tä«atnit Wr*lWHJ«|«t»» 
(BrettriU, yroeiftoiK. Saniert ptftwrn, ":x 

PorceSau, Krroseye-eäwvßN. ^iqueU, r 

' Hol»', ffitibtii- nnb FÄnch Wäa«q »c. 
9 * W U M « a »  tteimtebr 

•»»'tff fir (t^ai e^rUaf aia laua muH*. 
—fy?jM *NHalt> g4«iWtttämt.aU 

Mit»««« «Ktlts U ks a* dato kr «dich« |«T 

tqust Warqehpjh',) 

Feile«ha«er. 

«e €b . MBtil«! Ha»« entttfrit* 
lahrfta*» Um, i 

ÜSSögS-
i P<6|eWw|̂  Htft' 

r̂twrTO5&S?! 

- • * 

* V/fc-Batis Mi r<%a' 
• »Mf " 

W 

Die> Dveieinige« 
Untft de« Häteren Nachrichten aaSdem 

Oß«rwffch xiuch die, vaß MtTlrllan 
«»v Hälleck fich in rke Haare gerflthhi 
Men, tnde« Itytetrr in mehrfacher Weife 
bto Avsfühmßig der Pläne des eriiere« 
^krhwdetthM  ̂• - ''V , 

Die Nachricht teilt zu fldt/uip 
mdn! Glauben zu fin»en. und teir fiehen 
dich! an/diiselde fürrine schkäur«rstn^ung 
tza erRirrn; tk-bä îi dteilen sölll,' dt̂ Olänt 
bis Nltvckv-träls Md besten sKtijm'achik' 
fiif |» vtiitifoi Unb ftleichzeitw dem lit* 
»ttlin deS Votts ^Atn Hbftftjf we/jen sei­
nes cWvCrthbekÖerfaiyftn» gegen Glgel 
die Spitze abzubrechen. ' '' 

W«« staMe nicht Äber diese Deutung. 
-91«*» W Ukbte cheS"E^k W'a r durfte« 
die «lteWD^Mnfeitisi vvr. der 
Wett.»»MickbÄr. Vittn es zum Besten 
ver gehetRtttt Zwecke d,S Ordens diente,̂  
iwuat fdflte1 denrt die ihnen aetstcSver-
oMtdf bMittige Brüier^hast pafft A 
yfP$tftRifr uil6'®ärd iiichf diesttbe Ddc 
itrtn stßh^ea ubb ikben? h^1 v"r . 

tzAvM f» geschen  ̂ wie -ßflflrrf tin fr 
McEKÄan bei denk RSckzuge der Armee 
*o» det virgiNlischen Halbinsel filb gegtn-
fehifl verdächtigten und verklagten, unv 
wie SK<$MUn auf zweimal 24 Sluiiden 
fallen mußte, — wir haben eS ja ferner 
gesehen, «te^aUch B'uell mich Beendigung 
feiner großen Mission im Jnteiesse der 
BrSderschofs dem Tadel nicht entging. 
f»ndnrn auch fallen Mußte. Aber beide 
sind voil khrem 'Falle Mächtiger wieder 
auferstandk») MeClellan steht an bxtSpi-
ißd^d-r gai,z î Ost̂ rÄ»ee> itnd Bliell s»ßt. 
tnf<& dle Virmittelung bef dienstbaren 
Geist^r'dernttlttSrtschdtmokrätifchtnDtti' 
«iniĵ eii fester im Sattel, als je. M^cln 
fahrt« den ^Britdt'rzw'ift" vor dem PuD> 
ku« 6uf im Zntttesie der geheimen 
Awe d t, undu dos Triumvirat steht 
mächtiger da, als jemals, sv mächtig, daß 
sogar unker jrfcignt Umständen der ^räsi-
vent sich vor demselben in Schwäche btUgt. 
Maa verlasse sich n:tir fciratif, däf ivenn 

sich keifen u?id 
emzweie«. ft größter Einigkn't und 
Brüderlichkeit chre gefährlichsten PKne 
ttfittNi V:' ' 

AllmÄhliKwird lbohl aber das Volk die 
Auge« Wltn"uttd Hiervon haben wir ei-
neu Beweis zur Hand. ' 

Die 
cföVttaii. 

„Es lß das Schicksalt-ZWlleSav'S ge> 
tiefen, von dieser Prosklaverti-Cabale 
prufei) und verhätschelt zu werden, welche 
mit so vieler ^Ruhe und Kühle von cent 
Umsturz deS Gouvernements durch, eine 
jpttiatur geredet hat. als hantle ̂ s sich 
npr darum, einen Käse auf die andere 
Seite zu legen. Jeder Gykoz>hant der 
venätberischtst Sklavenhalterfreunde im 
Norden. 3td.tr, der mit den. Rebellen syo» 
pathW, lchipört bei dem Na men. 
M.e C l e l l an' 8 und spricht von ihm 
aVä'bem eipzigen Mauvf, der fähig 
iß, dir ĵlliyflsarme« zu führen-.Die-Ren 
bMen'selbst'schreien zu Gunsten McElel-
lqv's, „des fähigsten unv^nffist gefmÄte 
tett uns«rer.Generchlt»  ̂ , :@ir> betrachten 
w^hl ihre eigenen Führe» «»ls ihm öberle 
gkN. aber sie. vergleichen unsere Bumsidt; 
Hoqkrr, Sumner, Fremont, Kants, St-
ftei. (Srapt als Dünnbie» im Vergleich mit 
MLlelläu. 

Dürfen wir nicht hoffen, daß 3RcGlrik 
lan endlich einmal etwas thun wird. das. 
die. Rebellen und Verräther-gegen ihn 
aufbringen wird ? Wollte er eS bloß ««»', 
anlassen, daß die, Sezessi?njste» ihr. went-
.ger lobten und ders» nördliche Drevnde 
ihn, ei« wenig Haßten, so würde er in der 

loyalen Volkes gewinnt*." 
hat einmal in Borstehtndem 

Haiti gima ĵ »ö t̂F jel. Heindel̂  
mann dle VtrihtidigungSwer.te Washing, 
ton's güt kenne, fügte aber Hinz«,, daß er 
eigentlich von der,Ernp,nuvg Heinde»' 
manü'F übt*, ihn g - * « i ch s s y;i f f t. 
r 0iflU gipg dann zu« «riegSfe. 
t̂tiÄr.Siantop,. welcher M.mit häbjchen 
fttttmutn; Übst, dtje ihm.geWSffdsnen 

K.tänkungen gbzl̂ speijeu versuchte «?di ihm 
'die BusicherLtva gat, daß Heintzetmann 
M k V^LlÄ  ̂6 '•» { * {\m 

 ̂a b e unb k»ß er (1stanton> ^y^der 
Pfäsident iibm. .steiS zu? ßtilt stünden 
(would boIclhU Stirrups while he moun­
ted "hie horse.) — - .! . 

: ;@ifl44)fifflft|t sich »Mn »tt HaSeck. dem 
, uChitf.. vvlcher ihn sitzend fa st 
Mi.de, Rtzcksy zpg,kehrt w «her Weis, 
FMpKstg in: Ibekitigelfpi i Tovß auf 
^ezns heichsideni.AnfrageeutgeAnete,  daß 
p er y, ir -&| ident in ei  n e r  Be 

kf Vt > m n g î  d e r O?f f i t * d e S 
« r i t g S f f r , f r « i t r ä r s  d i e  S e i n  y t l  
m a jt tt1 f <h e Qi » e. n p u n g ü b t r 
Si g>i • a #-» *41 '.ch a b e. i— ür 

a«Nc chm,jehe wrtjere pntcrirdong. 
fegte baß wtM Hfgel etwas wolle. er-eS 
.schriftlich eî reichtfl solle, da er weder 
L u ft n och Z e i t hohe, perttnliche 
Angelegenheiten, mit ibm zu verhandeln. 
Damit erhob sich der „Gentleman Helleck" 
vom Stahle und lief ins anftoßmde Zim 
mer» Sigel stehen lassend. 

SWl/chried hinauf sofort an Halleck, 
um eine Erklärung mt/ttn dieses stegcihaf 
ten Betragens zu verlangen  ̂worauf Hal 
leck erwiderte, daß tzigel die Armee. Kegu 
l«tio«sn und die ̂ militärische Etiyuett» 
vtfflept habe, und zwar dadurch, da.ß er 
ßch z^ue r st an den Präsidenten gewendet 
habe. Er wiedetholte dann, daß er feine 
Zeil > für persönlichen Verkehr mit Sigel 
t̂be., -
Die Antwort S'gel'S auf diesen neuen 

Insult lautete kurz und bündig dahin, 
daß er sich nach Gesep unv Regulationen 
in der vo l̂ifgenden Frage nur an den 
P.räsidenW hgb^w.rnden können,.daß er 
nicht glaube, daß d,r -Grunv^zu Hallrck's 
groben Benehmen der-angegeb/ne jk.i und 
raß?gm»f '?Arns»e»Reflulall»n«» • sowie 
Etiquette ihm, Sigel,. daS Recht gäben, 
eine Behandlung zu verlangen, wie sie 
ihm als General-Major gebühre und daß 

daS ibeieidigmde unartige Benehmen 

iqvlat<iilw, 186»; 

er 

ein amchkanischeS Blatt, den Nagel-«sf laWe Halleck in feiner jetzigen Stellung 
den Kzpf getrossen. Nur müssen wir UNS 
darüber wundern, daß tie.Prefft-und »uS 
Bolt ooch immrr nicht de» Wuth haben, 
bit ;  -f  o f  o r . t  ige Adf e $ u u g M t-
6 lel  l  an '  S un d de* gefa m m-
t^v Triumvirats kategorisch 
z u v e r l a n g e n Si« sehen, daß dir 
Republik planmäßig äU Grunde gerichtet 
wird^aber daS Unterthaventhum im Bolk 
ist üiächtiger, als die VoltSfouveraiitetSt, 
— daS Gott steht lieber daS Erbe feines 
B t̂er verrachen »ob *a» SSlnt feiner 
Söhne vergeudet werde«, als daH eS feine 
freiwilligen Ketten bricht. y 

. Der Alllhett. dltl jrdedDelllsche an St-
gtl nimmt, verbürgt es uns, daß fotgende, 
wenn auch v^päteie, iTörtefponbenj mit 
vitleî ..Itiieressk werfet fttfcfr*'. werden« 
Wir tm>hren namenlich aus derselben 
und wir' können' die Richtlgkeij der Eor-
respondent verbürgen — da  ̂Perhäliniß, 

und fie zu ihm stehen. 
Unser geebuer Hcrr Eorrsspondent wolle 
ahir gfitiaft entschulptgen. dnfi wir In jln« 
heßrächt früherer Bttich  ̂und der Be-
Ichränktheit des uitS zu Gebote stehende» 
SiaumS a«r ein î» TM Diier Werth volley 
EortespottdenzUefertt. - ' 
i ä ' (JoTtt̂ onbcni bti ̂ Demokrat",) 

fajasbi»S»»n, M.GtpU 
«ach viele» <an  ̂|-, 

der« DifltM«? end Berletzungen « n» 
t .Ke îHMtzchpa»« rekelt iGordA 
wo?-. Wandte,iy to l>irf(t «5 Herr 
«S,ia ,9-* r_x r 

MW -üjbit flttitßtat hSher ste-
T<1 i$n$ ffi'r: 

ve^chestî ho. däß kri-
"  h t -

61*>hÄyfh*i< 

Halleck's in krmer Weite verdient habe-. 
(fint chkite«: Aniwert von Halleck in 

Form eineS.BriefeS ist Sigel nicht gem or 
den, aber die Wegnahme der Miltoy'fchen 
Brigade von seine« Commando und die 
Ordre, das geschwächte Corps nach Mar-
renwn vorzuschieben, um Sigel dem ersten 
feindlichen Angriffe bloßzustellen, kann 
man als Antwort annehmen. 

Swjbtil der schöne Herr Halleck, dir mil 
seinem Freund, dem Lügeu-General Pope, 
und ddm Ausreißer MtD«?ell Shet sere 
Möglichkeit abgeschnitten hat, de» ver-
häagnißvollen 20. August, den Tag der 
letzten Bull Ruu Schlacht, zu dnseren 
Gunsten zu wenden. 

Nachdem nun Ge». Sigel moralisch 
und mittlürisch gez»»ageo war. als Eh-
renmann dirftit Halieck schen und sonstigen 
Knownt̂ hittgS.Streichen fich ̂ u entzieven 
und am letzten Svnatag. den 28. Sept., 
seine Eingabe, vo» seinem Eommanko 
enchoben-zu^werden, a» Halleck eingereicht 
und zuglekch an den Prässventen eine flf 
naue Abschrift derfelbm abgesandt hatte, 
um genau zu wisse», ob Der Präsident 
wirklich in jener Beratbung in der Ofsive 
des KriegSfe/rrtärS lit besagte Hcwtzel-
mapn'sche.ErnenmtVg überlSigel gemachr 
habe.—-nachdem hött mau allerlei trö 
stendeBersicherungen  ̂uvter denen es heißt. 
;d®|, Station versichert habe, daß Sigel 
25,000 Sann neue Truppen mehr erhal-
tencsollt. • ' k'1 

Zch glaube ittdeß nicht, fcy| Sigel, so 

bleW, in de« Stand gefetzt werden wird, 
etwa» GeoßeS leiste» M dürfen und ras 
Commsndo. mit'Ehren beibehalten zu tön 
iltlti • i: • @« 

Die Proklamation Lincoln's uuft 
MeGlellau. . t 

Zn der Ptöklaytation Lincoln's vom 
22. Sept., in welcher auch die Btjlim 
mungtn deS - EonßscalionSgtsetzeS vo» 
17. Iünk tingtfd first werdet», heißt eS 
ausdrücklich.: befehle hierdurch all« 
perfönen, welche in: Dienste der Armee 
oder der Flotte stehen, die benannte Son-
gfrßacte innerhalb der Sphäre ihreSDiev 
stes H befolgen uyv durchzuführen." > 

Daß diese Proklamation Lincoln's mit 
llntöillelt un^> Erhitteruag von unseren 
Prosklavtrei'̂ ttserältn würde aufgenom-
men'wer?en  ̂lilä t»' dex Natur der Sache. 
Dentioch MUß eS einige'maßen überra. 
fche«, daß yke l̂ben volle 1b Tage hindurch ?, 
tm tff «rnlff und >rr brinat̂ mli 

. orsam etzt̂ genf̂ eu und es 
n tuifle», durch Armeeöefehle 

loike 
viite „ . . . . . .. 
die LkUphtn mit den neuen Instruktionen 
frtfanh? z« machen. Ob Ke intwischen zu 
bohrenond^^winlrenversuchtĵ beo  ̂
wissen wir fte«ich »icht, doch müsse» mit 
,S au»thmea,>tzl der Telegraph , voi drei 
Tagydlebe. . . . _ .. 
daHGt»rrS>e, vMdtne« «an de»Möpt». 

»»Kbral! 

ZM.WZ ist«». ICflE , 

.Tri 

1«; 

int 
ÜtS' 

m. 

®tni¥ä 
Ofsizi 
zu dleß 
mililtfi 
zu de» 
tttenis 
den dl 
judiei 
Waffnet 
Autorit 

weicht MWKämätionbeS Prilßde«»' 
ten »ss^2?.'pubkizirt. 6iie ProfWrV 
matio» 'W»j'fo efnstet Bedeutung für 
tie NaWli »wt deut rommandtrenten 

Gtnegenhett/btfonderV feine» 
vnd'Sojvaten die' Bejahung 

Hi," fit der «ike Perllnett W 
Airierste derKer. iBiotit/h 
ivilbehördtit ^es Oöuserne 
Hefc' Die!. Dönftimtlott̂ gibi 
il'AW îtäM'Är legiS l̂live, 
iföffärält (̂ ®lochr.: Be-
~a< î, trrtchfti, lim die 4/ofl 
en zi» unrerffützenj muß in aU 

Irn Bezthungen in strMte Suböil̂ lna 
tion hiMu Walten werden. . Hilf, 
Fundfletfetclftarl unseres pölitischeÄ 
SystemA^st nratiillich für die Either 
hei» unfrm TtAbhfonifdben ZästktUtio-
nen und'sWte Wn lktntt Sot̂ atßN der-
standen und be«achtef. werten.' 

Das Priî i», in tvelchern, und die 
Sache, für w«e He (die bewaffnet, 
Macht) bei tln»drllckiing der Rebellion 

" angewendet wetzen soll, müssen von den 
Civil Autorität iuunv voit dem obhsten 
Beamten bestia i t  wetten,  drm ditAt-
ministration d> 'nationalen 9ffdIren 
obliegt, und tri rle alleinige Quelle ist. 
durch trelche di« vefehle dtS Gouvttne-
menlS an die 8 mee gelangen können. 
Diskussionen d1 iien der Offiziere unt 
Soltalen über i entlich beschlossene und 
erklärte M.ßre/ n rxS Gouvernements 
werden, wenn f Aber die Gstn^en der 
Mäßigung unv >r Ehrrtbk f̂ung hin 
ausgehen, febr l HNl wirken, die DiS 
ciplin und di WiiffamMt unserer 
Truppen zu stöi », indem' ste den Geist 
der poli t ischen action an die Stel le 
ernster linierfK iitg fe# Gouverne­
ments sehen. )US Hei lmittel  

\ t '  I rr thümer ist 
imung des Volkes an 
i suchen. 3*)teijji er 
it der Armee auf 'daS 

zwischen Soldaten 
Üf richtet, ha» ter 
eneral bloß ein llebel 
welches in der gan-

eres Landes die Was-
^» überwachen, zweck-

Indem er aber diese 
d kein Wöhlgeffunttr 
tttf machen, als Habe 

MC die fö oft erprobte 
der Truppen in Zirei 
it. ,c." 

*  « I I  Uta*.  wm 

de» 

fü Helft  ff  
bloß in der Abst 
der Wahlurne 

' die Aufmerksam 
'wahre Verhält 

'- und Gonverne 
eommantirendd 
vor AugeN. geg 
zen Geschichte 
fen derÄepub 
mäßig gewcsrn 
Pflicht erfüllt, 
es ihm zum V 
er die Lovaliiä 
gute Aufföhru 

1'- Welti* WA S ut tblg Ttorch. r>'iru i ,  : .  f. ! •• T .  :  !>  
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Gi n Pol izeiv erh^r.  
.̂Weil er Ihnen versprach, Ihne» 

Demogogen zuzuführen 
..IVrScharfinn hat den Grund trrfl« 

ihm." '  ̂ > 
,.Ui»d wohin ha« sich Herr vo» Toldast 

rptt Ihne» gewendti?" 
„Wie kann ich das wissen?"n 

H i „Ich eh» Ibw Discretion, womit Sie 
Ihren Tischfieund fcheiie» wolle». Ich' 
werde ihn fchon zu finden wissen. Ich 
ranke Jbnen ehrerbieiigst. gnädige grau, 
und biiienschmatS um Entschuldigung.—. 
Adam, Er ist frei." 

'„»»gabT rief trj-Jtnijchrr, von dieser 
plötzlichen Entlassung berauscht. ..Ja in 
meinem ganzen Leben geh' ich nicht wieder 
auf den Siocksischfang." Damit schob er 
sich jubelnd zur Tbür unt Xammerjungser. 
«öchin, Mägde hinter ihm her. 

„DaS Verhör ist also zu Ende" fragte 
tie Gebieterin. Der Polizeicommissär be 
jahte. stch vtrneigrnr unt empfahl'sich tet 
Dame. Drapben holte er die simme ein 
uuv retete sie freundlichst an : „Meine lie» 
b, Frau. Sie wissen vieleichi besser als 
3hrt_®tbitttrfn, wohin sich 6eu von Gol-
täst von hier gewendet hat?" 

„Sie meinen den kleinen wohlgtnäbrten 
reihen Herrn ? gegevfragte Frau Silbers 
ebeu so freundlich. 

,.Freilich,̂ dens.lben .̂ Wisse»-Sie, wo-
hin er fling?-' y, 

„T)aS könntt wobl fein/ 
..Es soll Zbr Schadt nicht sei», wenn 

Sie ls mir foyn. Auch versprach ich Ih­
nen Verschwiegenheit." 

fei ziehen wolle 
Dieser Anneeb^hl MeCtellan's ist ln 

wehftacher Beziehu 
reS Akieaslück und 
Verwahrung bag t̂ 
Eharüktet 'einer'p 
ES ermahnt die T 
horsam gegen die 
und reizt sie doch 
venkelben auf. 
DiScussionm dersi 
voch als politische 
vet den höchsten U 
renden GeneralS 
und fordert doch 
ES wärnt vor 
reizt doch zum 
vilbehörden auf 
befehl, ter ganz d 
ftitdenheit und 
rer Armee, bei de! 
ben zu erwecken, d 
Prosklapereileute» 
sucht sich C<» " 
n,S zu geben, one 
pen, während in4t: 
p en loyal  ir  n 
v e i d ä ch t i g i st 

Die Prosklaverei 
werden voller Emz! 
die Loyalität pli 
Himmel erheben, 
unwil l ige ü 
t ischenPrinz 

>d e Armee zum Gr] 
achiung selbst wit 
mahnf, rtS McCle 
der Wahlen raS >  
cket so m äch I i 
Freie und oorgrih 
den ebb ten Ärch 
reuten müssen, als 
„Die Armin'stchtk 
und unconstilus.iyt 
Proklamation verü> 
her. wenn'Ihr, Hl 
pört frit. Abet' jp, 
augenblicklich i)i( C 
müssen. Harten 
Zeilen, bis daS  ̂

uihun, an cer '  

ein höchst auffallen 
r, trotz ausdrücklicher 
, eigentlich ganz den 
tischen Siumpspeech  ̂
pnt zum blindenKc-

fehle der Vor^eseDten 
l̂inzuf̂ tcrnbeij mit 

warnt gtgeji'Tadel u. 
•If'und bejeichttei Ke 

rrtbümer. Es befiitt 
illen res fommantl-

die Proklamation 
tfam gegen dieselbe 

itilrdespotisnttis lind 
t-gegtiL tfir 4ti» 

iz. eS ist ein Armes 
geeignet ist, ltnzu 

flirrt und Unltist bei 
olke aber den Glau 

[fHe ganze ÄrÜree aus 
ehe. McClkllan. 
eineS loyalenMan-

Nächtigt feine Trup 
hat s e i n e Z r u p-

t»>r er seihst 

. ..Nun, ich kann'« za webl sagen  ̂ Er 
het FS mir ja nicht? verboten, (ts ist zur 
Mavame Holzmann zur Modistin in der 
Oberstraß?, gegangen.'̂  

„Wissln Sie daS gewiß ?" 
,.Er hat rS mir wenigstens so gesagt." 

,..Ich danke.schön und wünsche gute 
Äachi! '"  

23. 
N e u e  B o r f ' c h  t S m a  ß  r  e  g  e  I .  

Frau von BillierSttfseil, ihren Gefan­
genen thiever. „Gottlob l'iief siijls<zu. 
„Ach tiefer drehende Sturm ist Mcklkch 
vorilbkrgeAangtN. Aber ich begreife nichts 
von tri ganzen Geschichte. Piestr Godl« 
ast ist mir eirie räihfelhafte Person," 

denke nur." euigegne», LeiSnitz, 
„derPolizeteo^missär ha« Ihnen eine Fal­
le gestellt, die Ihre Klugheit glücklich um-
gangen." 

„Xd# Klügste war allerdings, ih«. AllrS 
zuzugchen, was er fragte, U.M ihn yur so 
schnell qw möglich los zu ittrttri. WgS 
fonti tr ober damit gewonnen haben?' 
^„DäS welh sch freilich auch nicht," . 

"Nur daS Eine ist mir ktÄ, daß Sie 
nicht sicher in uleinem Hause sind." T 

,LSit sö?" dehnte der Pscydo. VeM. 
ft»g.' ..Sie wollen mich töch nichrfl,»  ̂
memepi Himmel vetbannen? ' 

. Der Herr Polizeicon?missär fottflte 
leicht inNe werden. eS nichj Herr von 
Göltest war. rer taS zweite Couvert. be  ̂
nutzlr, und dann läge ter Gedanke lehr. 
Babe, wer »S eigentlich war, der wiLfltfr 
ip-tße!> Er könnte zuriickfebren mit fruit.-
Polizeidienern und Sie wären retfouv,  
Ich schgutre vor dem bloßen Gerqnke '. 

„Theure Seefe, würde Ihnen mein Uy 

rgane de^> KordenS 
en ftin, Sie werden 
ellan's bis in ten 
McSlellan. fer diU glück nah' (sehen 7" 
6 i t d e mo k r a- ..Ich würde es tischt ertragt», rr Su 
i  e u huldigt »« far«, kcknell wt̂ l" 
say und zur Beob- ' ... 
äriiger Befehle er-
. der in dieser Zeit 
of  ra j  i  sche Ti -

unterstützt  hat.  
freie Männer wer-
fehl McElellan's fo 
lle derselbe gesagt : 
hat eznen dummen 

n Streich durch: ihre 
^efn Wunter da-

,en, mürrt und em-
^befinden uns nun 
La^e, gehorche« zu 

ir taher auf bessere 
k,. auch durch tfutt 

ötbor witerrufen hat. 

ge«tche ,̂Hm» 

?!,lä»g t̂hHN;Wd»» 
•! 9i fl a ^ -lyfc'.-'j 

itim ich 

fK4nwff*',we '̂ 
MarUn'Du lewA J|IU 
wsMW^Pa-̂ at/' i:h',( 

„NNB ja M.ffnn'ichihn. 
W5Ä bft.Ha»Stk 

tfg%M «icht i Um totnmfit 

h¥*l 

rfrf® 
Whrhetr, 14 ich ja. ft muß. ja jj|l 
Schornstii« he?eingtk?mm«, fein. Ich hl 
»es Tode» vor <Sch^ch»s^Äch^abe îM 
Furcht.vq îMkWi chjvck>.!daß mir alte 
@Ut6«; schlhgech/s Damit rannte derBur. 
sche davoo, und Lisette meldst , hslp.dar-
auf er fei ^k» H»?se gelaufen. 
Wirk'tchMjsi-e^ nicht ^ufzv'retten. und 
Frap,poii W^q.fagfti G«stt: 

Msw»? T  ̂Me». Qo$ 
dazu sind etntge Borb,reitunge» î»iht, 
die wix ngetfiti meinem AiMmer v.orneh 
men könne». Kommen Skln-i . no er • 

Es bor ihr de» l̂rm unö fie vrrlteßt» 
N»-SaU»»,;;C V,r -

• •_ .7» . 

6 i n fp t tu l at iv e< EH e p. aar. 
Das holjMann'scht PNtzwäar«». und 

KleiverMSgazin war eliiS W ftequ?»ttsten 
^Geschäfte »^ßser Art Mdtr Reftvenz Herr 
Gabriel Höl,m«»Ä füchligzr 
Schneider, sei «iv liebe Ehebälfteeinfkilch-
lltfr Putz unt ltUidfTWachtrii»> *rtb fttrff 
wart» p-ip, i«t gchr Ykler Hinsicht höchst 
brauchbare Ltut̂ , viF sie die vornehme 
Well gar ntchi tnlbthten kann. I» fe? 
spekulative Ebevaar war auf ffW btstt» 
Wtge, sich nächstens ein großes Rittergut 
zu laufen, welches einer ihrer «detifft» Pe-
»chäflssreuttte, weit er ruinttt 'wär, »er« 
kaufen muß»?. Und vor zwanzig Jahre» 
hatten fle«it Nichts angefangen. Niemand 
obrr fpffUlMi1 t(fer unt sicherer, als wer 
d er GefMuchk^> der I Hahn, er könne sich unsichtbor machev. inb. 
mit« und tei, heiMlicht» Sünde» rd^tt ^alb »er«ögt ihN d,t Polizri nichl !r»f. 

JM Mfäm* 
affi fonmtit werdet 
„Ra, der kaa» siehttt." -7 -
„Ich bot ihtz» gute» Tag und eiaePri-

se, und da fragte er mich, ob ich zo Herr» 
von Goldast woBw.' Ich bejahte »ad yas» 

•rich; ich wette wohl gar nichts bekomme«: 
denn Hen so» Goldtfi sei iv ftlaes Ode» 
Tage» »och Demagog ritw AdMakt des 
»chlanke» Stock geworden." - " , 

„Gott steh' uns bei! zeterte Pabitme 
Hvlz«att«. ..DeS schlankni SioÄS) Ooa 
dem find im Laden schreckliche .Dwtze - er» 
zähl» worden^ DaS soll ja ei« fürchter-
lichee Mensch sei», ei» wahrer -Mrtifchm* 
yfrrsser. Er ist,' Wh «a» saK, hieb<Ä»d 
kugelfest und nicht von tintr Muner^ fte-
bore». Auch sagte wir heute erf^Naya«e 

was geschehen ist .  DiS dahin,  nur immer 
langsam!" . . 

* Vielleicht könnlel 
Armttbtsehl Wrî W 
Adresse an die Arm« 

n hoffen, daß jener 
seine Abschieds' 
Der Telegraph 

Nur als Gerücht 
Halleck, HoM de«, 
vem Stanrvn fvtcehir 
der das Deparieinenl 
foöe. Aber tiefe gauj 
dann doch das gxM 
da? Ks M »och 'de 
hätte, und wir. Wolle» 
rsn glauben, als 
fen bitliyl 

^McKMao dem 
Kcffltflan, Bants 
P.Mndj>aÖtdfwU 

Wtste»  ̂ habe? 
Kränker nng wäre 

' ^^äuSlerstück, 
./rastdent verebt 
jet so wenig da» 

iilU! 

« 1 i !'» 1 
i Ma poeiitr 

„Aber mein Himmel, wohin denn V 
'„£<& Sie getrost. Ich bringe Sie an 

einen stchere» Ort. Ich lass' schnell an. 
fpannen/' Sie schellte. L'selle trat htr/in. 
und betrachtete sich den vorhin verschwu»-
den gewesenen Tischgast der gnädige» 
Frau mit neugierigen Augen. . !t 

„A?am M?ommen!' r ̂ ' 
'Atam Wterhielt  sich aber in der »ist '  

derstube mst der Frau Silbers und erzähl, 
te ihr die, erlebten Abenteuer noch einmal 
und ausführlicher Er erschrak über de« 
erhaltentn Befehl uttt trat zitleind. ty der 
festen Ueberzeugung in ken Salon,, «pa 
werde das ttngnätige DonMimtter üb» 
ihn hereinbrechen. Er ktgit stch'alfo ,P«S 
ArmtnsündergMt wikttr^uundhegatu» 
fegltW sti» Gtwimmtr: „Ach, gnädige 
Fraul Ach. gnarigt Fsau !". 

„WaS hast d» por Mensch-ffi! : 
„Schicken Sif mich deS kltinen, Berge-

henS halber nur nicht gleich 4u# dem 
fJitnstr. ich bin vnschuitig. Der ver-
rammle Stock warja nicht zn sitire»/' 

Ski Utrr rvhlg r"lrffielt LtiS nTftrn 
/raluiten ÖBifchiB. L.Dek tzefbchte Stock 
ist ja da. Ich bin «S selbst." - •> 

Aram ttp*r einen Satz und bettachtite 
den Fremd en mit erschrockenen MiftranH; 
fchen Auge» ES war ihm ein Räthfel.wi» 
ein Mensch hie, sein konnte, »6 vorhin 
»och »bn»a«d gewefen wat, dal er kbch 
'WBftrrtaf - w t c erdifHatrt thtr, 
Salonihürgeöffaet »ordeuwar. 

„Ach. Hm drtWl̂ WWjil« F* 
^.Gnädige Krau, das ist ' 

Sch awl«« SttzOWS SthWdff sM 
in m 

^Ach 4» W»»lWhM r,®W 
Kav WildchsMt mi»  ̂ ektzätzkk's  ̂

und bochgestell«!» LeNie ditnt. Sie Luch 
die Fälle kommen, ei» folcher Spekulant 
gewinnt immeV hüadiri PtozeNk 

An den plächtigeu euden voff ^er Mo» 
dkrnstrn Artikel für die körperliche 
ckung der vornehme» Welt stieß Hnt sogt» 
nannteEomptoirstube, wiederum mitKTti-
'ctrfchränftn und Kttittrrechtn und Putz 
und «leider» ängefüllt, und ein großer 
Schirm diente Damen, sich dahinter aus-
tufltftm und neue Si-ider anznprotitw. 
A»S diesem Zimmer ftlhrtnr nebeueina»-
det befindliche Thllrevi in die Stuben, w 
welchen die Putz und Kleidetmafchinen 
und die SchneidergeselleN ihren Sitz Hai 
te». Diese Dainen »nvHeirn hatte» aber 
mit eiNb'echenkerNachiFtierabend gemach« 
unh daS industricse HauS verlassen. 
Maditme Holzmann faß in der Cbmptoir-
flube, oufl welcher sie de» Lade»' «hersehen 
lonMi, ' m» arbeitete am Avfpntz ei' e. 
Haube, welche noch abliefert warben fol-
te. - vct ihr stand ihte «»chiv. dtr sie 
deti Befehl erthetlte: „Dtr neueSiocksisch 
dtti linS Frau von Sfüitrsjuor Geschenk? 
geschickt hot, darf nicht ehe, aafS Frutt 
kommen>chis mein Man» itach Hanse ist/' 
— Damit enlftrnte sich die Dienerin. 
Die talentvolle Frau gab ab« ihr« ®t» 
canftn Andiep,.. „ES ist dochatcht schön 
und artig von Frau von B'llitrS, mir tin 
so dtlikäieS Gefcht»?  ̂zu machen. Eine 
ganz besontere Aufmetlsamfeit. da sie weiß, 
daß ich und mein Marin den frischtn *«' 
brljau hesöitderS gern rssen. Nun ich 
werde mich bei Gelegeirheii Mim Dankbar 
zu zeigen wissen, und eS ränn°ĵ  kicht 
t« Fall fem, daß die Mt gnädige Frau 
mich mit dein Fische nur hat willig umchtn 
woUtn. Ich stehe zu seder Ztit zu Die»' 
ste». Mein Gadrie) wird übrigens schöne 
Augen oraches wfmt.'fch ̂ >hn wit dem 
prächikgen ̂ rsscheit' Steif Lbeerosche," 

Der eben VedÄhke Eheberr ttal mit de» 
HS»' vnv Stock herein: ei» vigffant'r 
schwarzer KtkirpS, mit all' der krirchevditr, 
untftibänigrn ZÄprrtinenz NnSgtstaim. 
tpfsfr üo* Reichwerre» in solchea Bei. 
HSlWisse» gehört̂  ' V . " 

-Gate« Abrvd «eiy, Schatz!" ZrSßte 
er cfltttef. V ' ' 

„3. GabM, Dir siehst ja ganz echavs 
sirp Ät» !,fc W feine—zwar nicht aeravt 
schönere, aber dbchnoch schlatrere—H 
„Was ist tfr:ben» begeMl?  ̂

1 h - e mich gealgr^, Ftychea. 
' ,/Du bist ßewtß «äh»en gewep» ? ̂  

„Freilich hgv' ich Besuche («fjfl/' 
„Hast Du GVld eingeiritbt», H5mflfl 

i.Da bat sich's was.' Die ganze Mbt 
schwatzt vo» veu Dtmvgogen. als. wflr((N 
d te kecken jungen Ferirä die Helt 
im. wie eine Maitvntte; 
gar nicht nöthig, voM »och SchMefl zo 
bezahlen.' Atlt juugtu naftwWß Pvfl« 
Hent» wir creditirtHölbt», «öchltt 64 ifl 
daS Aas,h-» Aebe»^älS felen.ße KpKr Jif 
Demagogen gegangen, u« dadurch ihre 
Verbindlichkeit lpS^ wervttl." 

r',v „Süf mir'mal, was vyM o>»ii den« 
eige«Mch uift« tfoett Dewagogtn ?" 

Einen unschuldige» Lyngling, der 
(M6rt .HitrWMO '«WWJM« 
und keine beW», and dabei keckMa»pO 
die Gel« fei ans den Kagen.M 
fejneS Gleichm h rufen, fle wWMM 
richttv". 

Hör', Mtrlel, ich glsubl^. VK GeNjß 
»offer Demagogen, ^lnd tch sage Dir ernst­
lich. dM Du keiltem UtftWW». ?Lng 
m mmm.famm— 
karze HaartMgeli.^ ., x"" <; . -n-v. 
'-„Ja, »titnV die fuflgrti uvch ayein W5; 
ren k ; M. M altt Wqeß M 
»öü del dtmagogtfchen ^.vllsjUl »ustecken 
Matl Nöchtt-vo, ÄetM Wst.M 

dnUeive Sett ßsr 

r.i 
* ü 

'I !-

da» -̂ ^«»«»ehttstt %> 

zufinrev, odgltich tr fie  ̂schon lange Hier 
^nfhält unv'oft ftei und- uwhchzeit." 

„Jetzt find fie ihm ab« garstig »ufde» 
get fh/; Mt settle»- djirttn ten urtiPHel-
f«sb«fer daM. Dawirdsich'S zeiM/pb 
sie wirklich etwaS vom Teufel grle»vt ha-
ben. Wir<^ t̂ werde» lvieder eine 
Schlappe bekoMNeti.'"' ' ' u. 

Nach diesen herzbrtcheNdkv Crpeeiöräti, 
anen verfÜgtr sich Herr Holzman ̂ nif fein 
Ztemrr, «m Ach in feit» Hausnegtttzt tz» 
weifen. Seine Ehehälfte wendete'tfhfr 
ihre Gochfal̂  den Borbttritungnt auf 
daS-AbeNdefsw'ztl.- ^ 1-

iiff --
85»' • ' ! 

Das Aspl fstr  Stocks if 'chd. 
' IN diestr häasliche» O'eschS t̂wgHM?, 
de sie durch den. .Eintritt jrotler Dä»e» 
ynttrbroche  ̂voM teM fie dle erste sogleich 
alS'Zkaroline Strrnaü trkanntt.die fichmii 
freundlicher Simme einführte. . 

GutenAbend. Mädawe H»lz«an»! 
e m @ f t a l < f u T ' ; .  , .,5 >Vi; 

„Grüß' Gott, mein Fräulein/ .We 
Sje jehe», wutltrseeltnalleia.; WaS per» 
schast mir oych.so .spqd die Kh« ? Jttab 
wen Taben @4 mir' da mstgebracht ? Dots 
Un Sie mich in Aahyiog 
. ..Ach. liebste Fräo/ , 
WteaS besangen, "dieSwal̂  will r 
Freunpschastfüt «lch in ArCprpchMmea. 
Ich weiß, wie Kewaudt Sie in Räth Uub 
Thaj- sind, »nc- wie gerne Sie Ihres 
Kulturen helfen." 
„Wpylkl kann ich dienen? Machen Sie 

mich schnell wktÄhre» Wilöfche» bekannt." 
„Ich brsivde. »ich mit dieser Pa« 

bift; in einer nicht kleinen Verlegevhett. 
ĵe bebgif Ar. einige Zeit eines «a»F 

heimMeä Alpl«;.du»n fie wird uufchuldU 
verfolgt. Ich aber verbürge mich für Qff S. 
Unschuld." V _ . „ .ii . 

MaZawe Holzmgp» öffnete schnell bu 
_ j,ubf Ytr Putzmacherin mit de? Iffai 

gesvAocheuevWorte»^ Hier in bfefem Zt» 
met tR.|e sfit bei» Augenblick sicher »d 
rrngrstdlt. Heraach »>B« .̂ ir weiter k*. 
hen. Wollen S» kein Licht̂ mitnehme» ?*• 

„Rein ; eS töiutu zum Hnrächtr wtß « 
he«. ' ... -• 

ĵnchen führte ihre Beglchfritr in ha» 
Doinnilteimtr »6 «od lie^Madame $9k*r. 
mann tUchl wenig »tugierigZprück. 
Verlangen, e««aS Aäh M über dieieck, 
Abenteuer zn erfahren, sollte bald erfßllt -
werden  ̂de»» , 3m 
MiootÄ »Ü den Worttch.»ieber.i» bfci 
EompioirKube: .̂ ichp^MMune HWffsi 
»«», ich kann und dark Aneq.nichtSW»' 

Vertrauen ziehen«" y.siüS.iist 
bbaU-izid) Mf«t »mtgSeack t̂te 

onwfffversetzte die.Rvidißi»>v 
yiit «elhstgefühl) >. uh rbzSi- M 

,,J»Ge^?»tett hM» GiMfichLZS« 
grS?teKechl dare^xW»rhM»: 
Sie ift ̂ jein Md-

C Ji 

;?!  

,. „r„,̂  ?iye im§eirßßhtte Kra», bit N 
«ahWhilich ch,em MaZ»ee»ila»fe«^»»M 
ih«MyßoW«irdH 

FMWM SieD WchWkWKK  ̂
Run denn eint junge WimeJpffcMfey 

Kirch W* Liaisons 
* 'T -  '  i ~ h  $:-•£ : , m V-

W 
Wann, ein junger . ........ 

" rief Ml 
faMfitUlti* rx:;; jr* 

»I 

.-«V WM MS 
emagoglHilfHi««ell-' ' 
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